
 
 

 
 
 
 
 

 
 

Wentorf, Februar 2019 
 
 
Liebe Eltern! 
 
Dass die Wintermonate trist und grau sind, mag vielleicht das eine oder andere Mal für das Wetter 
gelten, aber dafür gestalten wir uns unseren OGS-Alltag umso strahlender und bunter. In unseren „grü-
nen Daumen“ kribbelt es schon gewaltig und auch um die zukünftigen Vogeleltern haben wir uns bereits 
gekümmert. Die Natur erwacht… - und wir sind dabei! Was in diesem Monat bei uns sonst noch so alles 
los war, erzählt unser aktueller NEWSletter aus der OGS.  
 

Projektwoche: Ohne Gesundheit ist alles nichts…  
„Gesundheit ist nicht alles, aber ohne Gesundheit ist alles nichts“ lautete das Motto der Projektwoche 
an der Gemeinschaftsschule vom 11. bis 15. Februar. In vielen klassen- und jahrgangsübergreifenden 
Projekten setzten sich die SchülerInnen intensiv mit dem Thema Gesundheit auseinander und präsen-
tierten ihre Ergebnisse beim Tag der offenen Tür am 15. Februar der Öffentlichkeit. Auch am Nachmittag 
hatten die SchülerInnen in dieser Woche die Gesundheit ganz besonders im Blick. Unseren Schwer-
punkt bildete das Thema „Hygiene“ als gesundheitserhaltende Maßnahme. Dazu gab es verschiedene 
Stationen z. B. in der Lehrküche. Neben wertvollem Wissen zum sicheren und gesunden Umgang mit 
Lebensmitteln entstand „ganz nebenbei“ ein leckerer „Juice to go“. Sinnvoll verwertet wurden die Vita-
mine dann auch gleich wieder und zwar im Rahmen einer „Bewegungs-Challenge“. Hier konnten die 
OGS-SchülerInnen gemeinsam Punkte sammeln und sich damit ganz besondere Wünsche im OGS-
Alltag erfüllen. Konkrete Auswirkungen hatte dies beispielsweise auf die Raumgestaltung im Lern- und 
Lesestudio… Auch „Gedanken-Hygiene“ gehörte zu unserem Programm. Schließlich denken wir 60.000 
bis 80.000 Gedanken am Tag, da lohnt es sich schon mal, genauer hinzusehen. Je ausführlicher man 
sich mit der eigenen Gedankenwelt beschäftigt, desto besser weiß man über sich selbst Bescheid. Dazu 
galt es, ehrliche Antworten auf wichtige Fragen zu finden: Welche und wie viele Informationen benötige 
ich tatsächlich, um mich informiert zu wissen? Mit welchen Dingen könnte ich mich beschäftigen, die 
mir guttun? Was macht mir Spaß? Was heitert mich auf? Was verschafft mir ein Lächeln? Finde ich das 
Positive in anderen? Erfahrungen aus der freien Wirtschaft zeigen, dass durch Projektarbeit häufig bes-
sere, schnellere, kreativere Ergebnisse erzielt werden und die Mitarbeitermotivation steigt. Auch wäh-
rend der Projektwoche war zu erleben, wie sehr die SchülerInnen durch die Projektarbeit „aus der Re-
serve“ zu locken waren. Engagiert haben sie sich in die einzelnen Aktionen mit eingebracht, verantwor-
tungsbereit gehandelt, Teamfähigkeit bewiesen. Und die Antworten auf die Fragen zur Gedanken-Hy-
giene wirken auch heute im OGS-Alltag immer noch nach… 
 

Naturschutz endet bei uns nicht am Schultor 
In unserem November-NEWSletter haben wir ausführlich über unser Projekt „Nistkästen“ informiert. 
Auch in der lokalen Presse wurde damals umfangreich darüber berichtet, dass unsere engagierten 
Nachwuchs-Naturschützer aus der OGS fleißig Nistkästen gebaut, bemalt und auf dem Grundschulge-
lände aufgehängt haben. Doch das war erst der Anfang. Der Wunsch, sich bei der Gestaltung der Um-
welt aktiv einzubringen, endet für unsere OGS-Naturdetektive nicht am Schultor, sondern geht viel wei-
ter. In der AG Naturdetektive haben die Kinder nun weitere Nistkasten hergestellt, wieder tatkräftig un-
terstützt vom Naturschützer und Wolfsbetreuer Gunther Esther. Diese Nistkästen werden die Kinder 
nun mit nach Hause nehmen und dürfen diese in ihren eigenen Gärten aufhängen. Zusätzlich dazu 
werden sie mit Hilfe eines Dokumentationsbogens im Laufe des Jahres ihre Beobachtungen festhalten. 
Die Kinder haben bei diesem Projekt bereits viel eigenes Wissen mit eingebracht, haben Gunther Esther 
aufmerksam zugehört, wenn er ihnen über die Vogelwelt erzählt hat und sind mittlerweile selbst richtige 
Experten geworden. Wir sind schon sehr gespannt auf die Beobachtungsergebnisse unserer Nach-
wuchs-Forscher, die wir dann bei den nächsten OGS Open gerne allen präsentieren möchten. 
  

Erlebnisgarten: Hallo Frühling – schön, dass du da bist! 
Es kribbelt bereits im „grünen Daumen“ unserer fleißigen OGS-GärtnerInnen in der Gemeinschafts-
schule. Endlich ist es soweit und es kann im Erlebnisgarten wieder fleißig gegraben, gejätet, gesät und 
gepflanzt werden. Die ersten Krokusse stecken ihre Köpfe aus der Erde. Viele Pflanzen wurden bereits 
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vorgezogen und warten nun darauf, nach draußen zu ziehen. Mit dem WPU-Kurs Technik wurde au-
ßerdem die Idee entwickelt, ein Hochbeet für den Garten zu bauen. Schon bald könnte dann hier eine 
neue Pflanzen-Welt entstehen. Es soll übrigens auch schon die erste Hummel gesichtet worden sein, 
die zielsicher auf einer Blüte im Erlebnisgarten landete… Ganz bestimmt gesichtet wurden aber schon 
SchülerInnen, die es sich hier bei den ersten wärmenden Sonnenstrahlen gemütlich machten. Schließ-
lich soll in unserem Erlebnisgarten ja auch nicht nur gearbeitet werden, sondern nach getaner Arbeit die 
grüne Oase mitten im Schulgebäude zum Chillen und Relaxen einladen! 
 

Entspannen und „abtauchen“… Danke für eine tolle Lego-Spende! 
Entspannen und in eine eigene Welt abtauchen – nach einem anstrengenden Unterrichtstag ist das 
besonders wichtig. Rückzugsmöglichkeiten am Nachmittag sind eine der wichtigsten Voraussetzungen 
für einen erfolgreichen Schultag und zugleich eine ihrer größten Herausforderungen. Den gesamten 
Schultag über wird fast ausschließlich in der Gruppe gelebt, da ist es umso wichtiger, nach kreativen 
Lösungen für Rückzug, Ruhe und Entspannung zu suchen. Wer jetzt hierbei an Wandern, Yoga oder 
Meditation denkt, liegt aber falsch. In der OGS ist damit insbesondere auch das Bauen und Konstruieren 
mit Lego gemeint. Auch für unsere größeren GemeinschaftsschülerInnen in der OGS sind die kleinen 
Steine schon längst viel mehr als nur ein Spielzeug. Beim Bauen mit Lego tauchen sie in ihre eigene 
Welt ab und scheinen für einen Augenblick alles um sich herum zu vergessen. „Man kann mit den Stei-
nen ganz viel ausdrücken, man kann sich einfach ausleben, man kann kreativ sein“, erklärt uns ein 
Schüler seine Begeisterung für Lego. Dabei ist das Lego-Bauen eine durchaus kommunikative Tätigkeit. 
Beim gemeinsamen Bauen findet ein reger Austausch über Ideen für neue Bauwerke statt und werden 
die Lego-Kreationen gegenseitig bewundert. Über den Schulverein der Gemeinschaftsschule haben wir 
nun eine tolle Lego-Spende erhalten – oder besser gesagt: Durch diese Spende werden unseren Ju-
gendlichen nun viele weitere Möglichkeiten zum Entspannen und Abtauchen geschenkt. Danke, lieber 
Schulverein! Für die glücklichen EmpfängerInnen war es da natürlich absolute Ehrensache, sich mit  
selbstgebackenen Muffins und einer schönen, selbstgestalten Karte zu bedanken. 
 

Kostüme, Kleidung & Co. sind bei uns genau richtig 
Kostüme, Konfetti & Co. sorgen an Fasching für Farbe und Frohsinn im Winteralltag. Spätestens am 
Aschermittwoch ist dann (leider) auch schon alles wieder vorbei und im nächsten Jahr sind die Kostüme 
dann vielen Kindern zu klein. Doch das heißt bei uns noch lange nicht, dass die Kleidung, die gerade 
erst für so viel Spaß und Freude gesorgt hat, schon wieder aussortiert werden muss. Die Kleidung von 
Clowns, Prinzessinnen, Piraten & Co. bekommt bei uns eine zweite „Bühne“ – und zwar in unserer 
Musical-AG. Wenn Sie zu Hause noch Kostüme haben oder auch sonstige „ausrangierte“ Kleidung, 
Hüte, Accessoires, die Sie nicht mehr benötigen, sind diese in Zukunft bei uns genau richtig aufgehoben. 
Unsere vielen eifrigen Musical-Stars verleihen ihnen ganz bestimmt neuen Glanz! Wir sagen schon jetzt 
VIELEN DANK ! 
 
 
Liebe Eltern, wenn Sie weitere Fragen haben, sprechen Sie uns bitte gerne jederzeit an! Sie erreichen 
uns natürlich vor Ort oder auf folgenden Wegen: 
 

Telefon: 040/72 00 44 8-19 
E-Mail: s.schratzberger-kock@wentorf.de 

 
Wir freuen uns darauf, mit Ihren Kindern zum Frühlingsanfang zwitschernden Vögeln zu lauschen und 
die ersten blühenden Blumen zu bestaunen. Haben auch Sie einen guten Start in einen frischen und 
bunten Frühling! 
  
Herzliche Grüße! 

 
 
 
 
 
  

 
i. A. Sabine Schratzberger-Kock 
Leitung Offene Ganztagsschule 
 

Gemeinde Wentorf bei Hamburg 
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